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Gasförderung Usedom / Ostsee
LEP 2016, Kap. 7.1. : Unterirdische Raumordnung 
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Gasförderung Usedom / Ostsee
Unterirdische Raumordnung: 
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In Vorbehaltsgebieten Trinkwassersicherung sind 
Maßnahmen, die das Trinkwasser gefährden können, 
mindestens kritisch und mit hoher Wahrscheinlichkeit 
unzulässig.
Landesplanerishe Beurteilung 2002: „In 
Trinkwasserschutzzonen bsteht ein hohes 
Gefäjrdungspotential gegenüber Havarie/Einträgen von 
wassergefährdenden Stoffen.“



Gasförderung Usedom / Ostsee
Raumordnung: Trinkwasserschutz  
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Landesraumentwicklungsprogramm (LEP):
Die Ressource Grundwasser ist durch Planungen, Maßnahmen, 
Vorhaben, Funktionen und Nutzungen des unterirdischen Raums 
nicht zu beeinträchtigen. (Z) 



Gasförderung Usedom / Ostsee
Position der Regierungspartei SPD in MV: 
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„Die SPD in Mecklenburg-Vorpommern lehnt Fracking zur 
Erschließung unkonventioneller Vorkommen von Erdgas und 
Erdöl in unserem Land seit Jahren konsequent ab.

Fracking ist keine Zukunftstechnologie von morgen, sondern 
eine mit großen Gefahren verbundene Form der 
Energiegewinnung von gestern. 

Gefrackte Gebiete sind in der Regel auch nicht mehr nutzbar für 
Geothermie und Energiespeicher, die für weitere erfolgreiche 
Energiewende in Mecklenburg-Vorpommern unentbehrlich sind. 

Hinzu kommt die Gefährdung des Grundwassers und der Umwelt 
durch giftige Substanzen, die beim Fracking freigesetzt werden 
können.“ http://www.spd-fraktion-mv.de



Gasförderung Usedom / Ostsee
Raumordnung: 

Trinkwasservorrangebiet  betroffen
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LM: Erlass 23.01.2014 kein Borlochbergbau 



Gasförderung Usedom / Ostsee
Raumordnung: 

Trinkwasservorbehaltsgebiet  betroffen
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Gasförderung Usedom / Ostsee
Trinkwasserschutz  
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TW VO: 5 Bergbau und sonstige Bodeneingriffe
5.1 Bergbau, einschließlich Bohrlochbergbau (z.B. Erdöl-, Erdgas- und Solegewinnung) verboten



Gasförderung Usedom / Ostsee
Raumordnung: Umweltschutz  (LEP)
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Die südliche Ostsee ist insbesondere aufgrund ihrer geringen 
Ausdehnung ein besonders anfälliges Ökosystem. Das Risiko 
einer Verunreinigung mit entsprechenden Folgen für Natur, 
Umwelt und Tourismus soll durch den Ausschluss der 
Förderung von Erdöl und Erdgas im Küstenmeer 
ausgeschlossen werden. 



Gasförderung Usedom / Ostsee
Nicht mit Landesplanung vereinbar: 
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Raumordnungsverfahren 2002, Zitate aus landesplanerischer 
Beurteilung: 

„ ...insbesondere Belange des Tourismus und des Natur- und 
Umweltschutzes betroffen.“

„ ...die nicht eindeutig bestimmbaren Restrisiken“

„...es konnte durch den Vorhabensträger nicht zweifelsfrei 
widerlegt werden, dass vorhabensbedingte Beeinträchtigungen 
des Tourismus, respektive das Tourismus-Image und der 
Tourismuswirtschaft der Insel Usedom ausgeschlossen werden 
können.“



Gasförderung Usedom / Ostsee
Naturschutz: Naturpark mit LSG Verordnung 
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Gasförderung Usedom / Ostsee
Naturschutz: Naturpark mit LSG Verordnung 
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Gasförderung Usedom / Ostsee
Europäischer Naturschutz: FFH Gebiet unmittelbar 

benachbart
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Gasförderung Usedom / Ostsee
Nationaler Naturschutz: Geschütze Biotope
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Fazit: Es gibt neben der touristischen 
Entwicklung Festlegungen des Umwelt- und 
Naturschutzes, die einer Gasförderung auf 

und vor Usedom entgegen stehen. 

Friends of the Earth
Germany



Danke für Ihr Engagement! 
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